
Bewährtes und Neues beim Elternbeirat 

Der Elternbeirat unterstützt die Schulfamilie – im Alltag und in 

außergewöhnlichen Situationen 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Lehrerinnen und Lehrer, 

als Elternbeirat blicken wir auf ein bewegtes Schuljahr zurück: bewegt durch zahlreiche Aktionen, die 

wir im Kreise der Schulfamilie realisieren konnten, bewegt auch durch die große globale 

Herausforderung der Pandemie und den tatkräftigen Einsatz aller, um diese Herausforderung als 

Gymnasium Olching gemeinsam erfolgreich zu meistern. 

Aber lassen Sie uns von vorne beginnen. Der Elternbeirat startete im Herbst 2019 mit einer nur leicht 

veränderten Mannschaft in das Schuljahr, sodass wir umgehend bestehende Themen voranbringen, 

bewährte Veranstaltungen routiniert wiederholen und uns auch einigen neuen Projekten widmen 

konnten. Bis zu den Neuwahlen im nächsten Schuljahr gewannen wir Peivand Farsad und Iris Lang als 

nicht-stimmberechtigte, kooptierte Mitglieder. 

Wie bereits im Vorjahr begrüßten wir am 1. Schultag die Eltern der neuen 5. Klässler mit einem 

reichhaltigen Kuchenbuffet, nachdem sie ihre aufgeregten Kinder erfolgreich bei ihren neuen 

LehrerInnen abgeliefert hatten. Es folgte am Ende der ersten Schulwoche der Bücherflohmarkt, der 

vor allem von SchülerInnen der Oberstufe als günstige und nachhaltige Alternative zum Neukauf des 

umfangreichen Lernmaterials sehr dankbar angenommen wurde. Im November veranstaltete der 

Elternbeirat den jährlichen Auslandsinfoabend in Zusammenarbeit mit der Schulleitung. Neben 

vielfältigen Informationen über Organisation und Ablauf eines Schulaufenthaltes im Ausland waren 

dabei die lebendig erzählten Erfahrungsberichte von älteren Schülern ein besonderes Highlight. Im 

Januar fand die alljährlich vom Elternbeirat initiierte KES-Sitzung statt. Dabei setzen sich die 

Klassenelternsprecher (KES) aller Klassen mit der Schulleitung an einen Tisch, um vorab eingereichte 

Fragen und Anliegen der Eltern zu besprechen, zu beantworten und gegebenenfalls entsprechende 

Maßnahmen einzuleiten. Das Protokoll hierzu ist auf unserer Homepage abrufbar.  

Besonders stolz sind wir in diesem Jahr auf unser neu organisiertes Großprojekt, den 

Berufsinformationsabend (kurz BIA), welcher im November 2019 Schülern unseres Gymnasiums und 

anderer Schulen wertvolle Einblicke in unterschiedliche Berufsfelder bot. Über 30 Referenten aus 

verschiedenen Branchen und mit den unterschiedlichsten Berufen erzählten in kurzen 

Impulsvorträgen, was ihren Beruf ausmacht, welche Fähigkeiten besonders wichtig sind, wie der Weg 

zum Job sich gestaltet – und sie standen den Schülerinnen und Schülern Rede und Antwort. Wir sind 

sehr zufrieden mit der Resonanz, die der BIA fand, und gespannt darauf, den Informationsabend in 

zwei Jahren erneut zu organisieren. 

Es ist uns auch gelungen, einige neue Ideen umzusetzen und uns bei Events anderer Gremien der 

Schulgemeinschaft, wie der SMV, verstärkt einzubringen und die Zusammenarbeit noch zu vertiefen. 

So steuerte der Elternbeirat mit Hilfe der Eltern das Buffet zur Unterstufenparty im Herbst bei und 

beteiligte sich an einem vorweihnachtlichen Highlight an unserer Schule: dem um zahlreiche 

Aktivitäten und Showeinlagen erweiterten Weihnachtsbasar mit neu eröffnetem Weihnachtscafé. 

Wir freuen uns, dass wir mit unserem Verkauf von Zuckerwatte und Popcorn und mit einem 

Filzworkshop zum großen Erfolg des Festes und zur guten Stimmung beitragen konnten. Ganz 

besonders lag uns die Umsetzung eines weiteren Vorhabens am Herzen: Als Auftakt zum ersten 



Elternabend organisierten wir einen Empfang mit Häppchen für die Lehrer, bei dem 

Elternbeiratsmitglieder und Lehrer sich in entspannter Atmosphäre austauschten und näher 

kennenlernten.  

Im neuen Jahr starteten wir mit einer Veranstaltungsreihe zum Thema Internet- und Mediennutzung, 

die einen Workshop für die 6. Klassen sowie einen öffentlichen Informationsabend für alle 

interessierten Erwachsenen (Eltern und Lehrer) umfasste. Mit Herrn Rechl, tätig in der 

Jugendprävention der Polizei, konnten wir einen äußerst kompetenten Referenten gewinnen, der die 

Thematik sehr anschaulich und informativ für die unterschiedlichen Zielgruppen aufbereitete.  

Im März erfolgte unser jährlicher Spendenaufruf. Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich bei 

allen Eltern für die großzügigen Spenden, die den Schülern spannende Projekte neben dem normalen 

Unterricht ermöglichten und so Lernen oft anschaulicher und begreifbarer machten. Unterstützt 

wurden beispielsweise Präventivveranstaltungen wie das Aufklärungsprojekt „MFM“ für die 5. 

Klassen und der Medienworkshop der 6. Klassen. Außerdem übernahm der Elternbeirat sämtliche 

Kosten der Pflanzaktion im Rahmen des Bienenprojekts und bezuschusste die Fahrt nach Wartaweil 

für die SMV, Schulsanitäter und Tutoren. Die Sieger des Vorlesewettbewerbs durften sich über 

Büchergutscheine freuen. 

Ein Teil unserer Aktionen fiel leider der Pandemie zum Opfer, so fand der Tag der offenen Tür für die 

zukünftigen 5. Klässler nicht statt und wir konnten weder beim Sommerkonzert noch bei den 

Zirkusaufführungen die Gäste bewirten. Auch der genehmigte Zuschuss zur Musikprobenwoche auf 

der Burg Wernfels musste ungenutzt bleiben. Aber das meiste lässt sich hoffentlich voller Elan 

nachholen! 

Nächsten Herbst finden wieder Neuwahlen im Elternbeirat statt. Wir würden uns sehr über das eine 

oder andere neue Gesicht freuen. Nur Mut! Weitere Details zu unserer Arbeit erfahren Sie auf 

unserer Website www.ebr-gymolching.de.  

An dieser Stelle bedanken wir uns bei Anette Große und Kerstin Stolz für ihr Engagement. Sie haben 

in diesem Jahr den Elternbeirat verlassen, nachdem sie zuvor ihre Projekte, allen voran den BIA, mit 

großem Einsatz zu Ende gebracht haben. 

Unser Dank gilt der gesamten Schulfamilie. Ohne den konstruktiven Input der Eltern und 

Klassenelternsprecher, die ein unerlässliches Bindeglied sind, wären wir ein wenig repräsentatives 

Gremium. Ohne eine offene und sehr engagierte erweiterte Schulleitung würden unsere Wünsche 

und Anregungen im Nichts verhallen. Ganz herzlich bedanken wir uns bei Herrn Horak für die stets 

ausgezeichnete und kooperative Zusammenarbeit und auch bei Frau Ratberger, die ihre 

vorübergehende Rolle als ständige stellvertretende Schulleitung mit viel Übersicht, Ruhe, 

Menschlichkeit und Engagement ausfüllte. 

Unseren diesjährigen AbiturientInnen gratulieren wir herzlich und wünschen viel Erfolg und alles 

Gute für die Zukunft. Wir hoffen, dass Ihr unsere Schule in guter Erinnerung behalten werdet.  

Allen SchülerInnen, Eltern und Lehrkräften wünschen wir erholsame Sommerferien nach diesem 

aufregenden Schuljahr und freuen uns, alle gesund nächstes Jahr wiederzusehen. 

 

Iris Lang und Monika Traub 

Für den Elternbeirat am Gymnasium Olching 

http://www.ebr-gymolching.de/


CORONA SPECIAL – aus Elternsicht 

Die Pandemie erforderte viel Eigenverantwortung und Durchhaltevermögen bei den Schülern, einige 

Zusatzarbeit und Organisationsfähigkeit bei den Eltern und viel Fingerspitzengefühl bei den Lehrern 

in ihrem neuen Job. Der Zusammenhalt der gesamten Schulfamilie wurde auf eine harte Probe 

gestellt. 

Die zum Teil schwierige Vereinbarkeit von Beruf und Homeschooling brachte viele Familien an ihre 

Grenzen. Besonders schwer hatten es Alleinerziehende und Familien mit mehreren und jüngeren 

Kindern. Auch die technischen Hürden am Anfang waren sehr nervenzehrend. 

 

Aber nach nur wenigen Wochen ließ sich bereits ein positives Resümee ziehen:  

Die Umstellung hat besser als erwartet funktioniert. Die überwiegende Mehrheit der Schüler 

arbeitete mit großer Disziplin. Dank dem schnellen Handeln des EDV Teams und der Schulleitung 

konnte ein effektives und schülergerechtes Homeschooling sofort beginnen.  

Die Schulcloud und das erweiterte Elternportal funktionierten innerhalb eines Wochenendes. 

Die Kommunikation zwischen LehrerInnen, SchülerInnen und Eltern war so gut, dass die 

Aufgabenmengen schnell auf ein angemessenes Maß angepasst werden konnten. Mit viel Einsatz 

achteten die LehrerInnen fortan auf kleinschrittige Erklärung der Aufgaben und die Auswahl. Auch 

das Angebot individueller Hilfestellung durch viele Lehrer brachte einige Schüler näher an den Lehrer 

als in der regulären Schule. 

 

Und schon bald konnte man auch die positiven Nebeneffekte der Krise erkennen: 

Unsere Schulfamilie ist trotz räumlicher Distanz zusammengewachsen und die Freude auf den 

Wiederbeginn der Schule bei Schülern und Lehrern war groß. Durch die außergewöhnlichen Lern- 

und Lehrumstände wuchs auch das Verständnis füreinander auf beiden Seiten. Wird sich die 

gestiegene Wertschätzung des Lehrberufs in der Gesellschaft nachhaltig positiv auf das Lernklima in 

der Schule und daheim auswirken? 

Wir danken der Schulleitung während der Corona Krise für die enge, zeitnahe und gute 

Zusammenarbeit! 

Iris Lang und Monika Traub  

Für den Elternbeirat am Gymnasium Olching 

 

 

 


